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Wir befin-
den uns be-
reits mitten 
im Advent, 
die besinn-
lichste Zeit 
des Jahres. 

Auch wenn heuer alles ein we-
nig anders ist und vieles anders 
ausfällt, genießen wir diese Jah-
reszeit mit den Liebsten und bli-
cken hoffnungsvoll in Richtung 
2021. Mit einem wunderschö-
nen Christbaum, gespendet von 
der Familie Schönberger „Leib-
mer“, erstrahlt unser Gemein-
devorplatz in weihnachtlichem 
Flair, danke dafür!
Die Jahreszeit bringt Eis und 

Schnee, daher ersuche ich alle 
vorsichtig zu fahren und gleich-
zeitig um Verständnis, dass die 
Räumung/Streuung nicht über-
all gleichzeitig und zu jeder Uhr-
zeit möglich ist. Wir werden wie 
bisher, unser bestes geben! 
Bedanken möchte ich mich für 
die Teilnahme beim COVID-19 
Massentest, der für mich ein gu-
tes Werkzeug ist, um den durch 
den Lockdown erspielten Vor-
sprung zu erhalten. Sollte es 
nochmals zu einem Aufruf zum 
Massentest kommen, bitte ich 
euch wieder daran teilzuneh-
men. Einen einfacheren Beitrag 
zum Schutz von uns selbst und 
anderen Personen gibt es nicht. 

2020 ist trotz Pandemie in Au-
berg viel geschehen und wir 
arbeiten schon wieder an den 
nächsten Projekten für das kom-
mende Jahr.

DANKE an alle Mitarbeiter, Ge-
meindevorstand, Gemeinderat 
sowie allen Vereinsfunktionären 
für die geleistete Arbeit sowie 
die gute Zusammenarbeit! 
Ich wünsche ein Frohes Fest so-
wie ruhige Feiertage im Rahmen 
der Familie. 

Eurer Bürgermeister
Andreas Wolfesberger

VORWORT BÜRGERMEISTER

LIEBE AUBERGERINNEN !  L IEBE AUBERGER !
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Foto: v.l.n.r. 
Polier Weber Bau GmbH Höllinger, Gemeindearbeiter Hauzenberger, Vizebürgermeister Starlinger, Bürgermeister Wolfesberger, Obmann Bauausschuss Ganser

GEMEINDE

Weihnachten in Auberg
Ende November wurde unser 
Weihnachtsbaum beim Gemein-
deamt aufgestellt. Schön ge-
schmückt beleuchtet der Baum 
in den nächsten Wochen unse-
ren Ortsplatz. 

DANKESCHÖN an Familie 
Schönberger für die Spende des 
Baumes sowie an unsere Ge-
meindearbeiter Gottfried und 
Franz, die den Baum aufgestellt 
und geschmückt haben. 

Es rollen wieder die Bagger
Erweiterung Grünhäuslsiedlung

Am Dienstag 17. November 2020 
erfolgte der Spartenanstich für 
die Siedlungserweiterung Grün-
häusl. Begonnen wurde mit dem 
Bau der Infrastruktur.  Neun 
sonnige Bauparzellen werden 
geschaffen. Sehr erfreulich ist, 

dass bereits 4 Grundstücke ver-
kauft worden sind. Der Bauauf-
trag wurde an die Firma Weber 
Bau GmbH vergeben. Ab Früh-
ling 2021 können die neuen 
Gründe dann bebaut werden. 
Wer Interesse an einem freien 

Baugrundstück hat, kann sich 
am Gemeindeamt Auberg oder 
bei Bürgermeister Wolfesberger 
informieren. Gerne dürfen die 
Grundstücke jederzeit nach te-
lefonischer Vereinbarung unver-
bindlich besichtigt werden.

JAHRES INFORMAT IONSHEFT

Als Beilage erhalten Sie das 
Jahresinformationsheft für 
2021. Darin sind wichtige 
Informationen und Termine 
(z.B. Gebühren, Papier- und Ab-
fallabfuhr) vermerkt. Soll-
te das Heft nicht bei Ihnen 
angekommen sein, können Sie 
es selbstverständlich beim Ge-
meindeamt Auberg anfordern.

Gerne werden alle Bürgerinnen 
und Bürger dazu eingeladen, 
unseren wunderschönen Weih-
nachtsbaum vor Ort zu besich-
tigen. 
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GEMEINDE

Oö. Landwirtschaftskammerwahl 2021

Das Wahljahr 2021 wird am 24. 
Jänner mit der Oö. Landwirt-
schaftskammerwahl eröffnet. 
Gewählt werden dabei 35 Mit-
glieder der Landwirtschaftskam-
mer-Vollversammlung, die in der 
Folge Präsident und Vizepräsi-
dent bestimmen. Das Ortsergeb-
nis gibt auch die Zusammenset-
zung des Ortsbauernausschusses 
in unserer Gemeinde vor. Als 
Wahllokal wurde der Sitzungs-
saal im Gemeindeamt festgelegt, 
am Wahltag (24.01.2021) kön-
nen Sie dort von 08.00 bis 11.00 
Uhr Ihre Stimme abgeben.

WER IST WAHLBERECHTIGT? 
Alle Mitglieder der Landwirt-
schaftskammer, das heißt im We-
sentlichen alle Eigentümer und 
Bewirtschafter von land- und 
forstwirtschaftlichen Grundstü-
cken mit mindestens 2 Hektar 
Fläche sowie deren Familienan-
gehörige. 

BRIEFWAHL
Es besteht die Möglichkeit mit 
Briefwahlkarte zu wählen. Die 
Wahlkarte kann bis spätestens 
21. Jänner 2021 beim Gemein-
deamt Auberg beantragt wer-

den und soll auch jenen Perso-
nen die Teilnahme an der Wahl 
ermöglichen, die am Wahltag 
ortsabwesend sind oder krank-
heitsbedingt das Wahllokal nicht 
aufsuchen können.

Restmüll- und Papierabfuhr

Wie jedes Jahr werden die neuen 
Restmüll- sowie Papierabfuhr-
termine in der Jahresinfo und im 
Terminkalender auf der Rücksei-
te der „Gemeindenachrichten“ 
publiziert. 

WICHTIG
Um einen reibungslosen Ablauf 
der Abfallabfuhr zu gewährleis-
ten, beachten Sie bitte, dass die 
Gefäße bereits um 6:00 Uhr des 
Abholtages bereitgestellt wer-
den müssen! 

Zusätzliche Müllsäcke können, 
wie gewohnt am Gemeindeamt 
gekauft werden. Mit der Müllge-
bühr werden die Entleerung der 
Restabfall- und Papierbehälter, 
die Bioabfuhr mit dem 15 Liter 
Bioabfallsack (ebenfalls am Ge-
meindeamt erhältlich), die Be-
handlung und Verwertung der 
Abfälle, Alt- und Problemstoffe 
sowie die Errichtung und der Be-
trieb der Altstoffsammelzentren 

und dezentralen Sammelstellen, 
die Kompostierung der biogenen 
Abfälle, die Sammlung und Ver-
brennung der sperrigen Abfälle 
und die Deponierung von Bauab-
fällen in haushaltsüblichen Men-
gen finanziert.

BITTE BEACHTEN
Im Rahmen der Müllabfuhr gibt 
es Wertmarken, welche für die 
Entleerung notwendig sind. 
Durch diese 80 bzw. 120 l Pickerl 
auf der Mülltonne (orange od. 
gelb) wissen die Mitarbeiter des 
Abfuhrunternehmens, dass die 
Müllgebühr am Gemeindeamt 
angemeldet ist. 

Die Eigentümer der Mülltonnen 
werden ersucht, das Vorhanden-
sein der färbigen Pickerl zu kon-
trollieren. Wenn Wertmarken 
fehlen, sind diese am Gemein-
deamt abzuholen. Ansonsten 
kann eine Entleerung der Müll-
tonne verweigert werden.

Wichtige Hinweise

Gebühren 2021
Erhöhung

In der Gemeinderatssitzung vom 
15. Dezember 2020 wurden die 
Hebesätze und Gebühren für 
2021 beschlossen. Diese sind 
im Jahresinformationsheft 2021 
angeführt und auf der Gemein-
dehomepage abrufbar. 

Die relativ hohe Anhebung der 
Kanalbenützungsgebühr ist da-
mit begründet, dass die Gemein-
de laut Vorgabe des Landes ei-
nen Mindestbetrag in Höhe von 
€ 4,99 (brutto € 5,49) einheben 
muss um eine Landesförderung 
für den Bau von Abwasserbesei-
tigungsanlagen beantragen zu 
können.

Da die Erlöse aus dem Verkauf 
von Altstoffen im Jahr 2020 
stark zurück gegangen sind 
mussten auch die Abfallgebüh-
ren entsprechend angehoben 
werden um eine Kostendeckung 
zu erreichen. 
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Der Bundesminister für Inneres hat den Anträgen auf Einleitung folgender Volksbegehren stattgegeben:

Tierschutzvolksbegehren, FÜR IMPF-FREIHEIT, Ethik für ALLE

Volksbegehren

TIERSCHUTZVOLKSBEGEHREN FÜR IMPF-FREIHEIT ETHIK FÜR ALLE

Tiere sind fühlende Wesen. Sie 
sind von uns zu respektieren und 
zu schützen. Doch Millionen Tie-
re erhalten diesen Schutz nicht 
und leiden unermessliche Qua-
len. Wir wollen ihnen in Öster-
reich eine starke Stimme geben. 
Um Tierleid zu beenden und Al-
ternativen zu fördern, verlangen 
wir (verfassungs-)gesetzliche 
Änderungen vom Bundesgesetz-
geber. Diese sollen heimische 
BäuerInnen stärken und sich 
positiv auf Gesundheit, Umwelt 
und Klima und auf die Zukunft 
unserer Kinder und Enkelkinder 
auswirken.

Staatsbürger, die an ihrem Kör-
per keine chemische, biologische 
oder hormonelle Veränderung 
durchführen haben lassen und 
keine mechanischen oder elek-
tronischen Implantate tragen, 
dürfen in keiner Weise gegen-
über anderen Personen benach-
teiligt werden. Es ist unzulässig, 
solche Veränderungen zwangs-
weise an Personen vorzuneh-
men.

Zur Erfüllung des Wertevermitt-
lungsauftrages der Schule (§1(2) 
SchOG, Art14(5a) B-VG) fordern 
wir die Einführung eines vom 
Religionsunterricht entkoppel-
ten Ethikunterrichtes in jeder 
Schule mit Öffentlichkeitsrecht 
als Pflichtfach für alle Schüle-
rInnen von der 1. bis zur 12./13. 
Schulstufe. Ferner fordern wir:
•Ein abgeschlossenes 

Ethik-Lehramtsstudium als 
Mindestqualifikation für Ethik-
lehrerInnen

•Unvereinbarkeitsregeln für 
Ethik-und zugleich Religions-
lehrerInnen

•Ein Ethikfachinspektorat

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von Montag, 18. Jän-
ner 2021, bis (einschließlich) Montag, 25. Jänner 2021, in jeder Gemeinde in den Text des Volksbegeh-
rens samt Begründung Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu diesem Volksbegehren durch einma-
lige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann 
auch online mittels Bürgerkarte/Handy-Signatur getätigt werden.

E INTRAGUNGSZE I TRAUM GEMEINDEAMT AUBERG

Montag 18. Jänner 2021 7.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag 19. Jänner 2021 7.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 20. Jänner 2021 7.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 21. Jänner 2021 7.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 22. Jänner 2021 7.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 23. Jänner 2021 8.00 bis 10.00 Uhr
Sonntag 24. Jänner 2021 geschlossen
Montag 25. Jänner 2021 7.00 bis 16.00 Uhr

GEMEINDE
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Das Bauamt 
informiert

Die Eigentümer von Gebäuden 
werden darauf hingewiesen, 
dass die O.ö. Bauordnung Fris-
ten für Baubeginn (spätestens 
3 Jahre nach Erteilung der Bau-
bewilligung) und die Baufer-
tigstellung (spätestens 5 Jahre 
nach Baubeginn) enthält. Nach 
Beendigung der Baumaßnah-
me hat die Fertigstellungsan-
zeige an die Baubehörde zu 
erfolgen. Gemäß O.ö. BauO 
1994 ist bei baulichen Anla-
gen, deren Fertigstellung nach 
§ 42 oder § 43 anzuzeigen ist, 
die Benützung zu untersagen, 
wenn

1. 
die bauliche Anlage ohne Bau-
fertigstellungsanzeige benützt 
wird, oder
2. 
der Baufertigstellungsanzeige 
nach § 43 keine oder nur man-
gelhafte oder unzureichende 
Unterlagen angeschlossen sind 
und die Unterlagen nicht bin-
nen einer von der Baubehörde 
angemessen festzusetzenden
Frist ordnungsgemäß nachge-
reicht oder ergänzt werden, 
oder
3. 
Planabweichungen festgestellt 
werden die baubehördlich be-
willigungs- oder anzeigepflich-
tig sind
oder
4. 
Mängel festgestellt werden, die 
eine ordnungsgemäße Benüt-
zung verhindern.

Es ergeht das Ersuchen an die 
Hauseigentümer zeitgerecht um 
Baubewilligung anzusuchen und 
fristgerecht die Fertigstellungs-
anzeige einzubringen um Unan-
nehmlichkeiten (Versicherung,...) 
zu vermeiden.

Fertigstellungsanzeige
Besuch in Auberg

Ein Dankeschön an den Nikolaus und seinen Krampussen für den 
Besuch in Auberg und somit dem Brauchtumserhalt! 

Der Nikolaus und seine Krampusse waren da

Nach Rücksprache mit einem Krampus, der anonym bleiben will, 
wird dieser Service auch im nächsten Jahr nach telefonischer Ver-
einbarung angeboten. Coole Sache! 

GEMEINDE

Blutspenden
Rückblick 5. Oktober 2020

Am Montag, 5. Oktober 2020 hat 
die jährliche Blutspende Aktion 
am Gemeindeamt Auberg statt-
gefunden. Insgesamt haben 64 
Personen Blut gespendet. Ein 
sehr erfreuliches Ergebnis. 

DANKESCHÖN
Das Rote Kreuz und die Gemein-
de Auberg bedanken sich recht 
herzlich bei allen Spendern und 
hoffen, dass auch nächstes Jahr 
wieder so viele Bürgerinnen und 
Bürger bei der Aktion teilneh-
men.

Wer Blut spendet 
kann Leben retten. 
Aus diesem Grund 
ist eine Blutspende 
ein wichtiger und 

notwendiger Beitrag, 
unser Gesundheits-
system zu stärken.
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Foto: Kindergartenkinder

Foto: v.l.n.r.  
Fabian Scheiblhofer und Johannes Lindorfer

KINDERGARTEN

Derzeit besuchen 17 Kinder im 
Alter von 2 bis 6 Jahren den Ge-
meindekindergarten in Auberg.

Ein respektvoller und achtsamer 
Umgang miteinander und wert-
schätzende Kommunikation von 
Kind zu Kind und Erwachsenen 
sind die Grundlage unserer Er-
ziehungs- und Bildungsarbeit. 
Für jeden einzelnen Menschen 
ist es wichtig wahrgenommen zu 
werden, so angenommen zu wer-
den wie man ist, Fehler machen 
zu dürfen und in einer Gemein-
schaft seinen Platz zu finden.

Kinder sind gerne mit anderen 
Kindern zusammen, Kinder wol-
len dazugehören und Kinder 
lernen voneinander. Beziehun-
gen zu gleichaltrigen Kindern 
eröffnet den Kindern in beson-
derer Weise die Chance, sich in 
eine Gruppe zu integrieren, sich 
für die eigenen Wünsche einzu-
setzen und Konflikte auszuhan-
deln. Bis sich jedes Kind nach 
dem Kindergartenbeginn gut 
eingelebt und einen Platz in der 
Gruppe gefunden hat, muss man 
geduldig sein und den Kindern 
Zeit und Raum zum Ankommen 
lassen. 

Das tut sich im Kindergarten
Rückblick auf die letzten 3 Monate

MITEINANDER FEIERN
Am 11. November feierten wir 
im Kindergarten das Martins-
fest. Dieses Jahr aber – wegen 
der Corona-Vorschriften in abge-
änderter Form – ohne Eltern. 
Wir zogen mit den Kindern 
durch die Straßen und haben un-
ser Laternenlied gesungen. Spä-
ter gab es im Kindergarten noch 
eine Martinsfeier, wo gemein-
sam gesungen und getanzt wur-
de. Außerdem erklärten sich ei-
nige Kinder bereit, bei unserem 
Fest die Martinslegende nach-
zustellen. Gemeinsames Singen, 
Spielen und Tanzen stärken das 
Gemeinschaftsgefühl. In der Mit-
gestaltung übernehmen Kinder 
Verantwortung und erleben An-
erkennung und Wertschätzung. 

WEIHNACHTSZEIT
Aufgrund des erneuten Lock-
downs hat sich im Kindergarten 
wieder einiges verändert. Wir 
haben die Zeit mit reduzierter 
Kinderanzahl intensiv für die 
Adventsvorbereitungen genutzt. 
Mit den Kindern haben wir be-
reits fleißig Kekse gebacken und 
den Kindergarten weihnachtlich 
dekoriert. Eine ruhige und be-
sinnliche Weihnachtszeit wün-
schen euch

Daniela, Renate und die Kinder
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Foto: v.l.n.r.  Pia Mairhofer und Renate Lindner Foto: v.l.n.r.  
Fabian Scheiblhofer und Kurt Sunzenauer

KINDERGARTEN

SCHUTZMASKEN 
Ein großes Dankeschön an 
Frau Renate Lindner! Sie hat uns 
mit Mund-Nasen-Schutzmasken 
ausgestattet. Sowohl wir Er-
wachsenen, als auch die Kinder 
haben von ihr eine selbstgenäh-
te Mund-Nasen-Schutzmaske 
bekommen. Selbstverständlich 
wird der Mund-Nasen-Schutz 
nicht im Kindergarten von den 
Kindern getragen, unsere Rie-
sengroßen werden aber im lau-
fenden Kindergartenjahr 6 Jahre 
alt und sind dann von der Mas-
kenpflicht, z.B. beim Einkaufen, 
nicht mehr befreit. 

Wer noch einen Mund-Nasen-
Schutz aus Baumwolle benötigt, 
kann sich bei Frau Renate Lind-
ner melden, es sind noch welche 
erhältlich.

DIENSTAG IST BÄCKERTAG
Seit September kommt jeden 
Dienstag Kurt Sunzenauer zu 
uns in den Kindergarten. Jedes 
Kind darf sich ein Weckerl bei 
Kurt kaufen. Die Kinder sind 
immer ganz stolz selber ein We-
ckerl aussuchen und selbst be-
zahlen zu dürfen. 

WISSENSWERTES

Reparieren statt Wegwerfen
Förderaktion Reparaturbonus

Mit einer Reparatur schonen Sie 
Ihr Geldtascherl und die Umwelt 
- die Lebensdauer Ihres Gerätes 
wird verlängert und es werden 
keine Ressourcen für ein neues 
Gerät verbraucht. 

Mit Jänner 2021 startet das 
Land Oberösterreich eine För-
deraktion „Reparaturbonus II“ 
für ausgewählte Elektro-Haus-
haltsgeräte (Elektro-Kochherd 
bzw. -Backofen, Fernsehgerät, 
Geschirrspüler, Kühl- und Ge-
friergerät, Smartphone, Wasch-
maschine). 

Ab 4. Jänner werden alle weite-
ren Informationen und das On-
line-Antragsformular auf der 
Homepage www.land-oberoes-
terreich.gv.at verlinkt. 

Tipp: 
Auch Rechnungen über Repara-
turdienstleistungen vom Dezem-
ber 2020 können ab Jänner 2021 
eingereicht werden.

Quelle: Land Oö

Am Gemeindeamt Auberg gibt 
es Essens-Gutscheine zu kau-
fen. Ein Gutschein im Wert von 
9,20 € kann für eine Essen-
sportion eingelöst werden. 

Solche Gutscheine sind eine tolle 
Geschenksidee für z.B. ältere An-
gehörige, die bereits das Essen 
auf Rädern in Anspruch nehmen 
oder künftig in Anspruch neh-
men möchten. 

Essen auf Rädern
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WISSENSWERTES

2020 war für die Gesellschaft nicht 
nur ein herausforderndes Krisen-
jahr, sondern hat durchaus auch 
gezeigt, wie widerstandsfähig unse-
re Region und ihre Menschen sind.  

Mehr Lebensqualität durch 
Innovation & Regionalität. 
Auch im Jahr 2020 konnten in der 
LEADER-Region Donau-Böhmerwald 
mit viel Innovation und Motivation 
wieder zahlreiche neue große und 
kleine Projekte unterstützt werden.  

In den Bereichen Land– und Forst-
wirtschaft, als auch im Tourismus, in 
Kunst und Kultur sowie in der Regio-
nal– und Gemeindeentwicklung 
wurden in diesem Jahr 15 regionale 
Projekte mit mehr als 400.000 Euro 
an Fördermitteln beschlossen. 

Ein Schwerpunkt war das Projekt 
zum flächendeckenden Breitband-
ausbau, bei dem alle Gemeinden 
an einem Strang zogen, um 
optimale Voraussetzungen 
für eine baldige Umset-
zung zu schaffen. 

LEADER-Obmann LAbg. Georg Ecker beim 
Forstprojekt zum Schutz vor dem Borkenkäfer 

„Donau am Berg“ - Ausflugsziel mit Weitblick  

Eulenerlebnisweg 
Kauz, Eule und Uhu 

freuen sich über  
Besuch am neuen  

Eulenerlebnisweg im  
Tierpark Altenfelden. 

Schachmatt 
Begeisterung für das 

„Spiel der Könige“ 
weckt der Verein  

edufit mit Workshops 
für die Jugend. 

Bio-Wochenmarkt 
Im Sinne der Landesgar-

tenschau lockt jetzt ein 
Bio-Wochenmarkt jeden 

Samstag zum Einkauf 
nach Aigen-Schlägl. 

PROJEKTE 

Stefansplatzerl 
Bürgerbeteiligung 

sichert im prämier-
ten „Zukunftsort“ 

St. Stefan-Afiesl die  
Nahversorgung 

Artists in Nature 
Rund um St. Martin 
haben Künstler von 

Nah und Fern ihre 
Objekte in der Natur 

installiert. 

WIR FREUEN UNS AUF IHRE  
PROJEKTIDEE: 
LEADER Büro 
07283/81070 

leader@donau-boehmerwald.info 
Marktplatz 7, 4152 Sarleinsbach 
www.donau-boehmerwald.info 

BREITBANDAUSBAU 

300 
Masterplan für Gemeinden 38 

Engagierte ehrenamtliche Breitbandakteure 

5.626 Förderfähige Haushalte 

Interessensbekundungen von Haushalten 3.659 

LEADER-Region Donau-Böhmerwald informiert
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WISSENSWERTES

www.umweltprofis.at      www.altstoffsammelzentrum.at       

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
S T.  V E I T
Liebe Kundinnen und Kunden!

Wir haben für Sie an den  

Montagen, 28. Dezember und 4. Jänner,  
von 8 bis 12 und von 13 bis 18 Uhr  

zusätzlich geöffnet!

Das ASZ-Team freut sich auf Ihr Kommen!

Im Altstoffsammelzentrum Rohrbach und Altstoffsammelzentrum 
St. Peter gibt es keine zusätzlichen Öffnungszeiten.

© Yuganov Konstantin/shutterstock.com

- Kindergartenhelfer/-in

- Spielgruppenleiter/-in

- Tagesmutter/-vater

Infos zu unseren Aus- und Fortbildungen erhalten Sie unter www.ooe.familienbund.at, 
0732/60 30 60 12 oder akademie@ooe.familienbund.at.

Unsere Ausbildungen sind mit dem Erwachsenenbildungs-Qualitätssiegel des Landes OÖ ausgezeichnet.
Dadurch können die Teilnehmer/-innen bis zu 30% der Kurskosten rückerstattet bekommen.

Schischule
Hansberg

Diesen Winter gibt es Kinder-
schikurse für Anfänger und Fort-
geschrittene am Wochenende 
und in den Ferien. Weiters wer-
den Privatstunden für Schi- und 
Snowboard am Hansberg ange-
boten.

Alle Infos dazu auf der Webseite 
www.schischule-hansberg.at

Die Schischule Hansberg 
sucht noch Betreuungsperso-
nal und Schilehrer*Innen für 
die kommende Wintersaison. 

Bei Interesse bitte Mail an 
info@schischule-hansberg.at

Quelle: Schischule Hansberg
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WISSENSWERTES

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

Zivilschutz
Brandschutz zu Weihnachten
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Herzlich WillkommenZUGEZOGEN SIND

GEBOREN WURDEN Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger

Wir gratulieren recht herzlichGEHEIRATET HABEN

Julian Lehner
Eltern: 

Margit & Robert Lehner

Marie Traxler
Eltern: 

Kerstin Wösenböck & Thomas Traxler

Familie Pfaffeneder
Hollerberg 70

Marlene Rothberger
Iglbach 44

Alexandra Hartl
Hollerberg 22

Sabrina Höpfl & Thomas Keinberger
10. Oktober 2020

Thomas & Eveline Keplinger
Hollerberg 38

LEBEN IN AUBERG

Bianka Knapp & Andreas Wolfesberger
17. Oktober 2020
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  Datum    Zeit  Veranstaltung    Ort  Beschreibung

Jänner 2021
TERMINKALENDER

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Auberg, 

Hollerberg 9, 4171 Auberg Redaktion: Gemeindeamt Auberg, 
Tel.: 07282 7900, E-Mail: gemeine@auberg.ooe.gv.at, 

Web: www.auberg.at Fotos: Gemeindeamt Auberg, privat, 
Rest namentlich gekennzeichent Druck: Eigenvervielfältigung

24.12.2020 Papierabfuhr

02.01.2021 Abfallabfuhr

08.01.2021 8.00 bis 20.00 Uhr Corona Massentestung HS-Turnsaal
St. Peter am Wimberg Änderungen vorbehalten

09.01.2021 8.00 bis 20.00 Uhr Corona Massentestung HS-Turnsaal
St. Peter am Wimberg Änderungen vorbehalten

10.01.2021 8.00 bis 20.00 Uhr Corona Massentestung HS-Turnsaal
St. Peter am Wimberg Änderungen vorbehalten

14.01.2021 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter 
Tel.: 07289 8851-69401

18.01.2021 Volksbegehren
Eintragungszeitraum bis 25.01.2021 Gemeindeamt Auberg Tierschutzvolksbegehren,FÜR IMPF-FREIHEIT, 

Ethik für ALLE

20.01.2021 Bauverhandlung Gemeindeamt Auberg Unterschriebene Ansuchen bitte mindes-
tens eine Woche vorher einbringen. 

21.01.2021 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeindeamt Auberg

23.01.2021 Ball des Kammeradschaftsbundes Gasthaus Höller

24.01.2021 8.00 bis 11.00 Uhr Landwirtschaftskammerwahl Gemeindeamt Auberg

28.01.2021 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter 
Tel.: 07289 8851-69401

29.01.2021 Restmüllabfuhr

Die Gemeinde Auberg 
wünscht frohe und 
besinnliche 
Weihnachten!

Bleiben 
Sie gesund. 


